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Modulbeschreibung der hochschulübergreifenden 
Zusatzqualifizierung der OTH und Universität Regensburg: 

Zusatzstudium Genderkompetenz (ZGK) mit Abschluss 
Zertifikat  

 
ZGK-M 01 

 

1. Name des Moduls: Basismodul (ZGK-M 01) 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Prof. Dr. Clarissa Rudolph, Politikwissenschaften 
und Soziologie, OTH R / Prof. Dr. Astrid Ensslin, 
Dynamiken virtueller Kommunikationsräume, UR 

3. Inhalte des Moduls: Grundlegende Begriffe, Grundkenntnisse und 
Theorien der Frauen- und 
Geschlechterforschung, Entstehung von 
Geschlechterdifferenzen und 
Geschlechterverhältnissen und ihre Folgen für 
Individuum und Gesellschaft. 

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu 
erwerbende Kompetenzen: 

Nach Abschluss des Moduls sind den Studierenden 
die historischen Hintergründe und theoretischen 
Grundlagen des interdisziplinären 
Forschungsgebietes Gender Studies bekannt. 
Zudem sind die Studierenden dann in der Lage die 
wichtigsten Entwicklungen in den Themengebieten 
Feminismus, Sexualitäts- und 
Geschlechterforschung sowie Queer Theory mit 
konkreten Problemstellungen im Rahmen von 
kritischen Diskussionen zu beleuchten. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse:  
 

b) verpflichtende Nachweise: - 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Zusatzstudium mit Abschluss Zertifikat  

7. Angebotsturnus des Moduls: Wintersemester, Sommersemester 
 

8. Das Modul kann absolviert werden in/ 

Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 

 

- 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 

     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

1 Veranstaltung aus dem Basismodul (ZGK-M 01)/ 
Mindestens 2 SWS und 3 LP 

 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 
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Nr
. 

P / WP  
Lehr-
form 

Themenbereich/Thema SWS 
/ Std. 

LP Studienleistungen 

1 WP S Einführung in die 
Gender Studies (UR) 

2 4 Recherche und ihre 
Präsentation oder 
Übungsaufgaben oder 
Textarbeit oder Portfolio 
oder Referat oder 
Projektarbeit. 

2 WP S Geschlechterwissen und 
Geschlechterkompetenz  
(OTH R) 

2 3 Recherche und ihre 
Präsentation oder 
Übungsaufgaben oder 
Textarbeit oder Portfolio 
oder Referat oder 
Projektarbeit. 

3 WP S/ V/ Ü Gender Studies (VHB) 3 3-6 Recherche und ihre 
Präsentation oder 
Übungsaufgaben oder 
Textarbeit oder Portfolio 
oder Referat oder 
Projektarbeit. 

Bemerkung: Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen 
Zuordnung der Lehrveranstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach 
Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung: 

Kompetenz / 
Thema/Bereich 

 

Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

Grundlegende 
historische und 
theoretische 
Perspektiven auf 
Genderdiskurse 

Klausur 1 Semester Ende des 
Semesters 

100%* 

Geschlechterwissen 
und 
Genderkompetenz 

Hausarbeit 1 Semester Ende des 
Semesters 

100%* 
 

Grundlegender 
Einblick und 
Verständnis von 
Entwicklungs- und 
Wirkung der 
Geschlechterverhältni
sse 

Klausur 1 Semester Ende des 
Semesters 

100%* 

14. Bemerkungen: Eine von drei Veranstaltungen aus dem Modul ZGK-M 01 muss besucht 
werden und die jeweilige Prüfung bestanden werden. 
*Die zugehörige Prüfung kann benotet oder auch unbenotet sein.  
Den Studierenden des Zusatzstudiums Genderkompetenz (ZGK) mit Abschluss Zertifikat steht 
frei, an welcher Hochschule sie die Veranstaltungen absolvieren wollen. 

 
 

 
 
 
 



 3 

 
 

ZGK-M 02 
 

1. Name des Moduls: Aufbaumodul (ZGK-M 02) 
 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Prof. Dr. Clarissa Rudolph, Politikwissenschaften 
und Soziologie, OTH R / Prof. Dr. Astrid Ensslin, 
Dynamiken virtueller Kommunikationsräume, UR 

3. Inhalte des Moduls: Vertiefung der Grundkenntnisse und theoretischen 
Perspektiven, disziplinäre und interdisziplinäre 
Themen der Geschlechterforschung und der 
feministischen Wissenschaft, aktuelle Diskurse und 
Herausforderungen der Gender Studies.  

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu 
erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreicher Beendigung des Moduls wurde 
das Wissen der Studierenden über das Verhältnis 
zwischen Gender Studies und zweier 
interdisziplinärer Fachbereiche gefestigt. Das 
Modul baut auf dem Vorwissen aus dem 
Basismodul (ZGK-M01) auf und vertieft die 
wissenschaftlichen und fachspezifischen 
Kompetenzen der Studierenden in zwei 
selbstgewählten Fachbereichen. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse:  
 

b) verpflichtende Nachweise: - 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Zusatzstudium mit Abschluss Zertifikat  

7. Angebotsturnus des Moduls: Wintersemester, Sommersemester 

8. Das Modul kann absolviert werden in/ 

Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 

 

- 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 

     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

2 Veranstaltungen aus dem Aufbaumodul/ 
Mindestens 4 SWS und 6 LP 

 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind.  

 

12. Modulbestandteile: 

Nr
. 

P / WP  
Lehr-
form 

Themenbereich/Thema SWS 
/ Std. 

LP Studienleistungen 

1 WP S/V/Ü Thematische 
Veranstaltung Gender 
Studies (OTH R) 

2 4 Recherche und ihre 
Präsentation oder 
Übungsaufgaben oder 
Textarbeit oder Portfolio 
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oder Referat oder 
Projektarbeit. 

2 WP S/V/Ü Thematische 
Veranstaltung Gender 
Studies (UR) 

2 4 Recherche und ihre 
Präsentation oder 
Übungsaufgaben oder 
Textarbeit oder Portfolio 
oder Referat oder 
Projektarbeit. 

3 WP S/V/Ü Diversity als 
angewandtes Konzept 
in Wissenschaft und 
Organisationen (VHB) 

2 3-6 Recherche und ihre 
Präsentation oder 
Übungsaufgaben oder 
Textarbeit oder Portfolio 
oder Referat oder 
Projektarbeit. 

Bemerkung: Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen 
Zuordnung der Lehrveranstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach 
Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung: 

Kompetenz / 
Thema/Bereich 

 

Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

Förderung der 
Genderkompetenz 

 

1 Semester Ende des 
Semesters 

50 %* 

Förderung der 
Genderkompetenz 

 

1 Semester Ende des 
Semesters 

50%* 

Förderung der 
Genderkompetenz 

 

1 Semester Ende des 
Semesters 

50%* 

14. Bemerkungen: Zwei von den für das Modul ZGK-M 02 angebotenen Veranstaltungen 
müssen besucht und die jeweilige Prüfung bestanden werden.  
*Die zugehörige Prüfung kann benotet oder auch unbenotet sein. 
Den Studierenden des Zusatzstudiums Genderkompetenz (ZGK) mit Abschluss Zertifikat steht 
frei, an welcher Hochschule sie die Veranstaltungen absolvieren wollen. 
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ZGK-M 03 

 

1. Name des Moduls: Präzisierungsmodul (ZGK-M 03) 
 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Prof. Dr. Clarissa Rudolph, Politikwissenschaften 
und Soziologie, OTH R / Prof. Dr. Astrid Ensslin, 
Dynamiken virtueller Kommunikationsräume, UR 

3. Inhalte des Moduls: Vertiefung des Geschlechterwissens, kritisches 
Auseinandersetzen mit Konzepten der 
Genderkompetenz, Einüben der Analyse von 
(literarischen) Texten und kulturellen Phänomen, 
Verknüpfung von Theoriewissen und der 
praktischen Anwendung von Genderkompetenz im 
Alltag. 

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu 
erwerbende Kompetenzen: 

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden 
in der Lage ihre vertieften Kompetenzen im 
Themenbereich Gender Studies in Theorie und 
Praxis anzuwenden. Dies bezieht sich sowohl auf 
die fundierte Analyse einschlägiger (literarisches) 
Texte und kultureller Phänomene als auch auf das 
Anwenden der Geschlechterkompetenz im Alltag 
(z.B. durch kritisches Hinterfragen von 
Geschlechterrollen und –verhältnissen). 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse:  
 

b) verpflichtende Nachweise: - 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Zusatzstudium mit Abschluss Zertifikat  

7. Angebotsturnus des Moduls: Wintersemester, Sommersemester 
 

8. Das Modul kann absolviert werden in/ 

Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 

 

- 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 

     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

1 Veranstaltung aus dem Präzisierungsmodul/ 
Mindestens 2 SWS und 3 LP 

 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind.  

 

12. Modulbestandteile: 

Nr
. 

P / WP  
Lehr-
form 

Themenbereich/Thema SWS 
/ Std. 

LP Studienleistungen 

1 WP S/V/Ü Gendertraining und 
Geschlechterpraxis (OTH 
R) 

2 3 Recherche und ihre 
Präsentation oder 
Übungsaufgaben oder 
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Textarbeit oder Portfolio 
oder Referat oder 
Projektarbeit. 

2 WP S/V/Ü Gender Studies and 
Cultural History (UR) 

2 4 Recherche und ihre 
Präsentation oder 
Übungsaufgaben oder 
Textarbeit oder Portfolio 
oder Referat oder 
Projektarbeit. 

Bemerkung: Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen 
Zuordnung der Lehrveranstaltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach 
Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung: 

Kompetenz / 
Thema/Bereich 

 

Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

Präzisierung der 
Genderkompetenz 

 

1 Semester Ende des 
Semesters 

100%* 

Präzisierung der 
Genderkompetenz 

 

1 Semester Ende des 
Semesters 

100%* 

14. Bemerkungen: Eine von den für das Modul ZGK-M 03 angebotenen Veranstaltungen muss 
besucht und die zugehörige Prüfung bestanden werden.  
*Die zugehörige Prüfung kann benotet oder auch unbenotet sein.  
Den Studierenden des Zusatzstudiums Genderkompetenz (ZGK) mit Abschluss Zertifikat steht 
frei, an welcher Hochschule sie die Veranstaltungen absolvieren wollen. 
 

 
+ Mindestens eine der insgesamt 4 Lehrveranstaltungen ist an der jeweils anderen Hochschule zu 
absolvieren. 
++ Das Zusatzstudium Genderkompetenz ist nicht konsekutiv aufgebaut. Der Start im Basismodul 
wird aber nachdrücklich empfohlen. 
+++ Das Zusatzstudium Genderkompetenz kann auch in mehr oder weniger als 2 Semestern 
studiert werden, die regelhafte Höchststudienzeit beträgt sechs Semester. 

 


